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Mel. O wie ſelig ſind die Seelen ac.

1.

hriſtus iſt vom Tod erſtanden, ſaget es
e in allen tanden, ſagt es der verdammten
Welt! Jhre Schulden ſind bezahlet; wohl dem
Schuldner der nicht prahlet, ſondern ihm zu
Fuſſe fallt.

2

Er iſt durch den Tod gebrochen, und gieng
drauf nach wenig Wochen gar durch alle Him—
mel hin. Er ſitzt und regiert zur Rechten; nun
ihr Feinde! mogt ihr fechten, daß ich noch ein
Sunder bin.,

Z.Zwar ich bin ein groſſer Sunder; doch hab

ich das Recht der Kinder; ſein Verdienſt iſt
uber



ubergroß; fug ich das im rechten Glauben,
nun, ſo ſoll mirs niemand rauben: Jch bin
meiner Schulden los.

4.
Er hat jn ſein Blut und Leben als der Bur—

ge hingegeben, gilt das, oder gilt es nicht? Ja,
es gilt, und wurde gelten, kagen gleich noch
tauſend Welten, wie die eine, im Gericht.

5.
Meine Schuld geringg zu achten, und ſie zu

verkleinern trächten, vleſes hulfe freylich nichts.
Auch im teichkſinn nur zu prahlen; auf des
Burgen theures Zahleir, laßt uns ſchuldig des
Gerichts.

6.
Doch die Schuls /als GSchuld anſehen, und

zu dieſem Burgen gehen, der da ſiegend ſtard,
und Jebt, das bringt gbttliches Verſchouen!
Staublein ſind die Millibnen, davor inein Geir
wiſſen bebt.

O konnt ich das feſte gliuben! Mein Grund
ſtehet nicht auf Schtauben, faßt es nur der
Glaube recht. O, daß ich ſo muthlos zage!
nun ich leibe dieſe Plage, doch mein  Gruttid
bleibt ungeſchwacht.

Mel.
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Mel. Wer nur den lieben Gott c.

I.

vein Jeſus lebt! was ſoll ich ſterben? Hier
D

ſteht mein Haupt, und triumphirt: So muß ich
ja das Leben erben, weil Noth und Tod die
Macht verliert. Weg Traurigkeit! Vergnugung
her! Mein Jeſus lebt! das Grab iſt leer.

2.

Mein Jeſus ſiegt! drum liegt zum Fuſſen,
was mir das Leben rauben kan: Der Tod muß
nun die Erde kuſſen, mir wird der Satan un—
terthan. Der Hollen Abgrund ſelber bebt, denn
aberall ſchallt: Jeſus lebt.

3.

Mein Jeſus lebt! das Grab iſt offen, ſo geh
ich freudig in die Gruft: Hier kan ich auch im
Tode hoffen, daß mich ſein Wort ins Leben ruft.
Wie ſuſſe ſchallt die Stimme hier: Jch leb,
und ihr lebt auch mit mir.

4.

Mein Jeſus bleibt alſo mein Leben, Er lebt
in meinem Herzen hier: Soll ich ihm dann
mein teben geben, kommt mir der Tod nicht
ſchrecklich fur, weil er mich in dem Himmel
hebt, ſo wahr als Jeſus iſt, und lebt.
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